
Visionen einer sensiblen Medizin    gestern – heute – übermorgen 
11. Symposium der Arbeitsgemeinschaft Psychosomatik und Neurologie (AGPN) 
12. - 13. Juli 2008 im Haus Ambrosius  St. Agatha-Krankenhaus in Köln-Niehl 

Feldgärtenstr. 97  50735 Köln     tel 0221 7175-251  (-480)  
PROGRAMM-Änderung 

Samstag, 12.7. 2008                                         ab 9.00 Uh  Ankommen und Registrieren / 
Büchertisch 
10:00   Einführung: Peter Krebs, Köln 
              Grußworte  

Moderation: Martin Schöndienst, Bethel-Bielefeld / Mechthilde Kütemeyer, Köln 
10:30    Walter Schurig,  Köln 
   Schmerzempfinden und Angsterleben (neu!) 
10:45    Mechthilde Kütemeyer, Köln 

    Das Alphabet der Affekte als neurologisches Diagnostikum  
11:30 -- Pause -- 
11:45    Ulrich Schultz-Venrath, Bergisch Gladbach 

  Das Mentalisierungsmodell als neuropsychosomatisches Paradigma 
12:30    Barbara Benoit, Herscheid  

  Unfall als Inszenierung. Sprachanalyse von Unfallschilderungen  
13:00  -- Mittagspause --                                   
Büchertisch 
 Moderation: Mechthilde Kütemeyer Köln / Karl Friedrich Masuhr Zell 
14:00    Manfred Sauer, Freiburg 

Zur Psychodynamik schwerer neurologischer Störungen, 
einschließlich Schädel-Hirn-Verletzungen 

15:00    Inge Krause, Heidelberg 
Neurologie und körperbezogene Psychotherapie (FE, KBT) 

15:15    Daniela Giuccioli, Bethel-Bielefeld 
es zuckt, Es schlägt. Differentialdiagnose und Therapieversuche bei resistent  
erscheinenden myoklonischen Erkrankungen 

15:45 -- Pause -- 
16:15    Bertram von der Stein, Köln 

Störungen der Identität und Integrität bei Nachkommen von Migranten. 
Eine Herausforderung für Psychoanalyse und sprechende Medizin 

16:45    Eberhard Läger, Lüchow-Dannenberg 
 Nervenarzt auf dem Lande, wo jeder jeden kennt 
17:15    Lutz Gerber, Mannheim   

Eine Stimme von außen 
19:00 Geselliger Abend mit Buffet und Rundgespräch im „Haus Krebs“ (Praxis KrebsKütemeyer) 
Sonntag, 13.7. 2008  
              Moderation: Ulrich Schultz-Venrath, Bergisch Gladbach / Mechthilde Kütemeyer, Köln  
 9:00     Karl Friedrich Masuhr, Zell 

Ärzte, Dichter und Rebellen – psychosomatische Aspekte ihres Wirkens   
 9:45     Martin Schöndienst, Bethel-Bielefeld 

Sprachanalyse als Diagnostik, Sprachreflexion als Therapie –  
am Beispiel epileptischer und dissoziativer Störungen 

10:30 -- Pause -- 
11:00    Gottfried Fischer, Köln    

 Psychotherapie auf dem Weg zu einer Wissenschaft, philosophische Grundlagen  
12:00 -- Pause mit Imbiss -- 
12:30    Rundgespräch: Neue Impulse der Psychosomatischen Medizin.     
               Benoit / Kütemeyer / Sauer / Schöndienst / Schultz-Venrath,   Moderation: Masuhr   
Fortbildungszertifizierungspunkte für die gesamte Veranstaltung: 13 (genehmigt!) 
  
Wir danken der Verwaltung des St. Agatha-Krankenhauses und dem Leiter der Psychosomatischen 
Abteilung, Herrn Dr. med. Walter Schurig,  für die freundliche Unterstützung der Veranstaltung.        
   
 


